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Mitteilungen.

Meteorologischer Monatsbericht.

Der verflossene März war wärmer, trockener und ganz außerordentlich
viel Heller als normal. Der Wärmeüberschuß beträgt im Mittellande zirka
2 Grade; er kam dadurch zu Stande, daß die Temperatur mit Ausnahme
weniger Tage über der durchschnittlichen lag. Zufolge der großen Himmels-
Helligkeit erreichte die tägliche periodische Wärmeschwanknng sehr hohe

Werte; in Zürich war beispielsweise die Morgentemperatur (7^/s Uhr) nur
wenige Zehntelgrade über normal (1.7° gegenüber 1.3° im langjährigen
Mittel), die Mittagstcmperatur (13^/s Uhr) erreichte dagegen 12.0° (gegen-
über 6.9° im Mittel). — Auch im März blieben die erhofften Nieder-
schlüge noch größtenteils aus; die wenigen Niederschlagstage ergaben

nur Bruchteile der durchschnittlichen Märzmengen (zirka Bezüglich der

Bewölkung gehört der März 1921 nordwärts der Alpen mit einem Plus
an Sonnenschein von gegen 100 Stunden gegenüber dem Normale zu
den hellsten Märzmonaten unserer Reihe; nur derjenige von 1893' war
an einigen Orten noch etwas Heller.

Die trockene, auch in den Niederungen vorwiegend heitere Witterung
setzte sich bei Hochdruck über dem Süden des Kontinentes auch in den

März hinein fort; erst am 7. verursachte eine längs der deutschen Küste

ostwärts ziehende Depression Trübung und namentlich in der Zentral-
und Nordostschweiz Niederschläge, die in Schnee übergingen. Schon am
8. heiterte es aber wieder auf, und unter dem Einflüsse eines sich über
dem östlichen Europa festsetzenden Hochdruckgebietes hatte ganz Zentral-
europa bis über die Monatsmitte hinaus Helles, untertags warmes Wetter.

Erst vom 18.—20. vermochten Ausläufer eines nördlichen Depressions-

gebietes Trübung, Regen und Abkühlung zu bringen. Der von Westen

sich rasch nach Zentraleuropa ausbreitende Hochdruck bedingte am 21.

Aufheiterung, und es folgte noch einmal eine Reihe ganz Heller Tage
mit raschem Temperaturanstieg bis zum 26. An diesem Tage verursachte
die Bildung einer flachen Depression über dem östlichen Europa Trübung
mit nachfolgenden strichweisen Niederschlügen in der Ost- und Zentral-
schweiz, wobei die Temperatur auf die normale zurückging. Vom 28. an
(Ostermontag) war dann der Himmel veränderlich, doch meist nur leichter

bewölkt; die durch den Vorübergang einer Teildcpression bedingten leich-
ten Niederschläge vom Abend des 30. beschränkten sich wiederum auf die

östliche Hälfte des Landes.
(Tabelle Seite 188.) Dr. R. Billwiller.
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Bom Bund genehmigte Aufforstungs- und Verbanprojekte.
(Von Anfang Januar bw Ende März 1921,)

Gemeinde' Benennung des
Waldbcfitzer

Aufzu.
forstende

Kostenvor- Bundes, i

gebiet Projektes Fläche

da
anschlag

Kr.
beitrag

Kr. ê

Kanton Bern
Verschiedene Windfallflächen im Verschiedene im I,, II,,

Gemeinden Berner Oberland III, u, XIX. Forst-
kreis 113,00 36,040.— 38,416.-^

Sumiswnld u. Vorder Schiitzberg Staat Bern 3.20 11,500.- 4,150.-
Wascn

Courgcnay. Grand Bois des Es- Gemeinde Courgcnay 11,500.- 6,900.-
scrts '

Kanton Obwalden
Lunger» in den Bändern Teilsame Lungern-

Obsce 10,66 79,000.— 48,179.30

Kanton Nidwaldcn
Wolfcuschicßcn Windfallflächen Haldi- Korporation Oberrik-

und Görenwald kcnbach und Private 5,00 5,500.- 2,200.-
Kanton St. Gallen

Untcreggen u. Windfallflächen Revier Ortsgemeinde Goldach
Eggersrict Goldach II und Private. 7,1 S 11,300.- 4,520.—

DcgcrShcim u. Revier Dc-
Mogelsberg gcrshcim II Verschiedene Private. 7,90 12,500.— 5,000.-

Ebnal und „ Hüttcnbühl K. Hcß in Wattwil 11,00 13,000.— 5,200.-
Wattwil

Rieden „ Wilderau Ortsgemeinde Kalt-
brunn 2,30 4,550.— 1,820.-

Krummenau „ Untere Alpgcnosscnschaft
Klostcralp Oberhelfenschwil 1,20 3,600.- 1,440.-

Stein Dürrcnbach'

Kanton

Ortsgcmcinde Stein
usw

Graubiindcn
— 17,000.- 11,300.

Disentis Windfnllflächen Rcnsch Gemeinde Truns und
Runclnvuns Private 15,00 14,850.- 5,683.—

Brigcls. „ Clavaucum, Gebrüder Caduff in
Tavanasa 0,70 600.- 240.-

Somvix. „ Putzastg,Ro- Gemeinde somvix u.
dunda, Crapps Privaten.... 17,40 21,600.- 8,010.—

Davos Schiahorn, Dorfberg,
Kanton

Gemeinde Davos.
Tcssin

23,00 l,40l).M.— 844,926.50

Bcdrctto Faura di Ronco Patriziat Bedretto 8,60 70,000.- 48,700.-
Airolo Fontana ' Patriziat und Gemein-

de Airolo 1,900.- 950.—
Sl, Antonio Valle Malcra II (Alpe

Crovcggia) '. Staat Tcssin — 6,500.- 4,550.—
Kanton Wallis

Neckingcn auf den Räuften
in den Schluchten,

Gemeinde Reckingen 4,00 16,600.- 9,873.20
Münster Münster 4,50 22,500.- 13,308.50

j Herbriggcn Fallzug St, Niklaus 2,00 19,000.- 11,369.80

' Nachtragsprojekte. Summa 267.21 MM.- l,M,7?l.Z»
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